
  

Ortsbeirat des Ortsbezirks
Wiesbaden Mitte

Den Mitgliedern des Ortsbeirates
Frau Stadtverordnetenvorsteherin
Den Stadtverordneten des Ortsbezirks z.K.

Büro der Ortsbeiräte Innenstadt
Rathaus, Schloßplatz 6, 65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31 24 82 oder 31 28 65
Fax (0611) 31 49 11
E-Mail: ortsbeiraete-innenstadt@wiesbaden.de

Wiesbaden, 16.06.2009

EINLADUNG

zur öffentlichen Sitzung des Ortsbeirats des Ortsbezirks
Wiesbaden Mitte

am Donnerstag, 25. Juni 2009, um 19:00 Uhr,
Rathaus, Raum 22 (EG), Schloßplatz 6, Wiesbaden

Tagesordnung

1. Geschäftsordnungsangelegenheiten

1.1 Tagesordnung

1.2 Mitteilungen des Vorsitzenden

2. Polizeikontaktbeamte Ortsbezirk Mitte ( Verabschiedung von Herrn Weeber, Vorstellung 
von Frau Seifert)

3. Vorstellung des Spielflächenentwicklungskonzeptes, Bereich Mitte V
 67
 
4. Namentliches Gedenken SEG

5. Sachstandsbericht Parkhaus Coulinstraße III
-
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6. Fahrradabstellanlagen - Innenstadt

09-V-66-0221 Anlage

7. Erweiterung des Sternschnuppen Marktes um die Marktkirche 

09-V-03-0004 Anlage

8. Unterbringung der EBS auf dem bisherigen Gerichtsgelände (SPD)

09-O-01-0022 Anlage

9. Keine Bauten/Reglerstationen in der Fußgängerzone (SPD)

09-O-01-0023 Anlage

10. Verkauf von Liegenschaften städtischer Gesellschaften in der Adlerstraße (SPD)

09-O-01-0024 Anlage

11. Beschilderung von für Fahrradfahrten geöffnete Einbahnstraßen (SPD)

09-O-01-0025 Anlage

12. Ehemaliges Gebäude 1. Polizeirevier (Friedrichstraße) (GRÜNE)

09-O-01-0027 Anlage

13. Zusatzbeschilderung Schillerplatz (CDU)

09-O-01-0029 Anlage

14. Bürgerhaushalt - Weingarten in der Innenstadt (LiLi)

09-O-01-0021 Anlage

15. Unerledigte Vorgänge (LiLi)

09-O-01-0028 Anlage
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16. Finanzmittel Ortsbeirat

Anlage

17. Verschiedenes

Seibert-Gölz
Ortsvorsteherin

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Fragestunde für Bürgerinnen und Bürger statt.


